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B. Kreispflegeanſtalten 18938 und 1894 .

Im Nachfolgenden wird eine kurze Ueberſicht über Stand und Bewegung der Inſaſſen
in den 9 Kreispflegeanſtalten (Geiſingen , Jeſtetten , Freiburg , Wiechs , Fußbach, Hub , Weinheim ,
Sinsheim und Krautheim ) für die Jahre 1893 und 1894 gegeben : Es betrug

im Jahre 1893 ) — im Jahre 1894
männlichen weiblichen über⸗ männlichen weiblichen über

r Geſchlechts haupt Geſchlechts haupt
der Beſtand zu Anfang des Jahres . . 1288 1039 2827 1292 1095 2387
der Bugang im Laufe deg Jahres . . . 571 265 836 552 218 770
die Zahl der Verpflegten im Laufe des Jahres 1859 1304 3163 1844 1318 8157
der Abgang im Qaufé deg, Jahres . . e 567 209 776 570 240 810

davon durch Entlaſſung . . . . 351 83 434 $49 7% 424
w ip. Dd TE 216 126 342 221 165 386

der Beſtand am Schluſſe des Jahres . . 1292 1095 2887 1274 1073 2347 ,

Nach ihren Gebrechen und Krankheiten ſetzten ſich die Inſaſſen in folgender Weiſe
zuſammen : Es litten

am Schluß des Jahres 1893 am Schluß des Jahres 1894
männl . weibl. zu⸗ männl. weibl. zu⸗

angeborener Geiſtesſchwäche . . 178 237 410 17,18 174 205 379 1615 "
Keinam E e oahi ol 22 5l 4214 30 1i : 20.1 50 FAs
ALEE haf on i d aa OA 5i 107 448
erworbener l Hronifher Natur 266. : 868 634- 26,54
Geiſtesſchwächeakuter Natur .

40 45, D4 4,00

an Perſonen ſammen. Yy | Perſonen ſammen 9a
|
|
|

| 276 381 657 27,99
— — — —

Taubſtummheit . . 4 . I. 4 .6 2 | 28 50 210 | 36 80, 56 2,49
körperlichen Siechthumsformen . 746 389 1185 47,56 | 719 886 1105 47,08

darunter |
Riti le ai edri doo Ja ALES 3 6 0,25 | 4 3 7 0,30
TONTE SEOID S AT — 7 Ie 0,29 | 2 5 7 0,30
WVerftümnielung o e o aiL 4% 26 71 2,98 | 36 23 59 2,51
Gehirn⸗ und Rückenmarklähmungg . 56 34 90 8,77 | 67 45 112 4,77
Aoli a . le a lrr ao . n 7 48 Ko ea $4 dara Es i OR

Demnach waren die Inſaſſen mit körperlichen und geiſtigen Siechthumsformen in beiden

Jahren ziemlich gleichmäßig vertreten , jedoch mit dem charakteriſtiſchen Unterſchiede , daß beim männ⸗

lichen Geſchlechte die erſteren mit 57 , bezw. 56,4 fo, beim weiblichen aber die letzteren mit 64,5
beztu. 64,0 / überwogen .

Nach dem Alter ſetzten ſich die Inſaſſen der Kreispflegeanſtalten in beiden Yaren wie folgt
zuſammen : Es waren alt

am Schluß des Jahres 1899 am Schluß des Jahres 1894
männi . weibl. zu⸗ männi! weibl. ne

d

Jahre Perfonen fammen ů⁵ Perſonen ſammen W

15 —29 | 110 106 216 9,05 99 91 190 8,10

|

|
unter 15 8 2: 5 0,22 1 l 2 0,09

|
30 —49 - 824 325 649: 27,19 8057 829 634 27,01
50 69 587 465 1052 44,07 592 436 1028 45, „80
70 u. mehr 268 197 465i 19,48 | 277 216 493 21,00 .

Die Perfonen von 50 Jahren und dariiber matten in beiden Jahren nahezu zwei Drittel

( 1893 . 63,55 o , 1894 : 64,30¼ ) des Schlußbeſtandes der Inſaſſen aus . Auch hier weiſen die
beiden Geſchlechter Unterſchiede auf : bei den Männern ſind die Antheile der Ueberfünfzigjährigen
mit 62,2 bezw. 68,2 nicht unbeträchtlich größer als bei den Franen mit 60 , bezw . 60,8 h .

2. Die geburtshilfliche Statiſtik für das Jahr 1894 .

Wie aus der auf den Seiten 174 —181 folgenden, aus zwei Theilen beſtehenden Tabelle
über die Ergebniſſe der geburtshilflichen Statiſtik des Jahres 1894 hervorgeht , bleibt ſeit dem

Jahre 1887 die ermittelte Zahl der unter Geburtshilfe frühzeitig ( bom 7. bis 10 . Monat ) und

rechtzeitig (tim 10 . Monat ) geborenen Kinder ziemlich gleichmäßig hinter der Bahl der indie Standes -

regiſter eingetragenen Geborenen zurück . Im Jahre 1894 betrug die Zahl der erſteren 55345 ,
die der letzteren 55 817 , ſomit um 472 oder 0,35¼ weniger ; 1893 war der Unterſchied 752 oder

1,01 / j 1892 : 762 oder 1,06 / ; 1891 : 590 oder ebenfalls 1,95 9¼J, 1890 : 564 oder 1,070 ,
(Fortſetzung des Textes auf Seite 189. )
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